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Erste Hilfe für Kids
Kinderunfälle sind ein ernst 
zu nehmendes Thema: Im Jahr 
2000 sind ca. 1,9 Millionen Kin-
der in Deutschland verunglückt 
(220 000 im Verkehr, der Rest in 
der Schule, zu Hause oder in der 
Freizeit). In Deutschland sterben 
ca. 700 Kinder pro Jahr an ihren 
Unfallfolgen. Oft stehen Eltern 
oder Erziehungsberechtigte Not-
fallsituationen von Kindern recht 
hilflos gegenüber. Wann und wie 
Unfälle passieren, lässt sich nicht 
beeinflussen; es gibt nun jedoch 
eine Möglichkeit, schlimmere 
Folgen von Kinderunfällen vor-
zubeugen: Dr. med. Frank Christ 
erlebte als Oberarzt am Klini-
kum Großhadern in München 
während seiner Notarzttätigkeit 
die Hilflosigkeit vieler Erwach-
sener. Zusammen mit seiner Frau, 
einer Psychologin, und drei wei-

teren Ärzten hatte er die Idee eine 
interaktive Trainings-CD-ROM zu 
entwickeln, mittels derer sofortige 
Maßnahmen bei Kinderunfällen 
am PC erlernt werden können. 
Selbstverständlich kann die CD 
nur ergänzend eingesetzt werden 
und ersetzt nicht den praktischen 
Erste-Hilfe-Kurs für Eltern und 
Erziehungsberechtigte.
Erhältlich ist die CD „Kinder-
unfälle – im Notfall Bescheid 
wissen“ (19,90 Euro) nur in aus-
gewählten Apotheken, bzw. bei 
Leona GmbH unter: 0800- 101 
50 87 oder info@leona-life.de.
Wir verlosen fünf CDs! Schi-
cken Sie eine Karte oder eine 
E-Mail mit dem Stichwort 
„Erste-Hilfe“ bis zum 2.12. an: 
Alstertal-Magazin, Barkhausen-
weg 11, 22339 Hamburg bzw. an 
leseraktion@alster-net.de.

Was tun, wenn ein Kind sich 
verbrennt? Erste-Hilfe-Maßnahmen 

können Sie jetzt per CD-Rom 
erfahren. Fotos: Leona GmbH+Co.KG

Rollläden senken Heizkosten

Rollläden verbessern den 
Schallschutz und erhöhen die 
Einbruchsicherheit. Gleich-
zeitig, und dies ist im Hinblick 
auf die neue Energieeinspar-
verordnung (EnEV) von großer 
Bedeutung, können Rollläden zu 
einer deutlichen Senkung der 

Heizenergiekosten beitragen.  
Die bekannt wärmedämmende 
Wirkung von Rollläden wird 
in der EnEV erstmals offiziell 
bei der Feststellung des Ener-
gieverbrauchs von Gebäuden 
berücksichtigt: Die zusätzliche 
Einsparung durch Rollläden 
– Energieverluste über das 
Fenster können um etwa 18-25 
Prozent  reduziert werden – darf 
angerechnet werden. Ideal sind 
daher Fenster mit einem hohen 
Energiedurchlass für den Winter 
und beweglichen Verschattungs-
anlagen für den Sommer. 
Weitere Informationen zu diesem 
Thema gibt Ihnen gerne:
„DIWAL  Rolladenbau GmbH“ 
unter Tel.: 511 92 80.
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